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Sehr  geetirter  , lieter  Amtsbrudera  ü a u 5  i

Ictt  bin  se}ir  froh,  dass  rxun docNi  alles  mit  der  ZflJ.ieh  - Veraiistaltürx

ixi  Ordrüax-ig  zu koi'ni:iei'i  schciint  . Ich  !ioer'te  , dass  N-oped Tyleiss  (980

komiiit  , uxi'i  atq dfi.ei=ea  Tage  Z'illich  in  Enipfaxig  zu  nehmen  ,  «üriö  dass

Zillteb  fi« New York zuletzt  Sonntagvormiltag  14*  Okt.  spricht  (bei

Z*  bereits  Fluzkarten  Neiv York-  PM.fötpkta  *  aueh  dan.n  nacii  Clev&land

urr] Chica)-<o  iiat  , wird  rnan viei.leieht  doeb umdis1+oniereii  ,  ie!'a iiieine

riyir t»ezue,z.lieh  r]es Transportniittels  , it'n  also  per  F'1u5+,zeuy,  von  Neiy

York  ive:L'terzieheri  lassen  *  In  Neiv York  v=i5rd  Zil]icK'i  im Taft  (?)-l{otel

sei.n  ,  ta'i  Uebrjgen  kocnrien  8ie  ja  j,üiiiier  :. faJls  € S noetig  sein  sÖllte

uebera  A.!iruder  Sut"ir  verbindung  trii,t  cNöm Diehöer  sehon  vor  Jtxrem  Veran-

staltunr:stermiü  aufnehmen  a

Sel.bs'tverstoendlie}i  verstehe  j.ch.  8ie  .  dabs  Sie  das  Thema  ueber

r]ie  siebenlyuerzische  Kirche  ivaetxlten'*  (AXs  Vortra;'<..:raunx  koiiimt  abcr

nur  ein  Cieriüinder:..aa!,  nicht  die  !({rche  :fö Frage.)Jetloch  ist  das Gross-

artigste  ,  nias  der  Dichtcr  zu bie;eer4  h,tll  eine  Lesun;;  auc: ei.';eneri  Vter

ken , sein  Gedieht  an die 85-j,qe1'irig4  A!ut'tcr , die noch iri Rutnaeniep
uüter  setir  seht  erert  Verlxaeltnisön  lebt  öLlll € ]  die  er  voxi  dort  niel'it

iierausbekotr,üien  kann  , und vor allein  das viele  Heitere  Ieü kar.rt ej



gentlich  verstehen  I  wie aan 'ihn  zB*  au8 New York ur.d Philadelpiiia
ohne Lesun;;  aus c]dn e:5,enen  tierken  ziehan  lassen  kann  h Vielleieht
kann  er  d»ch  nocii  an  dem Sonritagnacliz*  lesen,  ocier  8ie  "el'xangen  '

einfach  kupz,er'han6  das  Thema.  fuer  den  Abendvor'trag  in  eine  Lesurig

um (was  natuerlich  nieht  ideal  waere).  Ncl"i  rnuss  zxyar  sagen  ,  class  seine

Du"chterlesurnx'ekitunbedin@te't'-a;ag+fuerbigotte"emueter:i'stii

Alir  faeiit  noeh  eine  ;iioeglichkeit  ein*  Baim  I?ueckflug  kori-ti'i'it er
von  Ciiieaa'i;o  nael'x  :iluenc!ieri  iiocliials  nach  Nexv YOla'k*  Vielleiclyt  koetv;tc
aanr.  noch  die  Dichterlesung  unter,rrebraeiit  iverc]eü  ?

l)er  Mpxaui ist  iüenschlic}'i  so grossartiB  ,  uqa er ist'  wirkl:ieix  eine
so ber]euterhde,  dabei  sehr  kernhaf.'te  Persoenlienkeit  , class ich  uet»er:yeu7,t
bin  ,  dass  Sie  tJieselben  grOSSen  l!:pfolge  mit  i}irü  hahen  werc!eri  ,  sa;%e v;5r
sie  hier  ?iptten  .

Ist  es  inoeglieh  ,  ein  '3 50-  Uonorar  zu arran,gieren  '! Sehr  3ut
waere  e8  *

Bitte  grüessen  Sie  Ihre  Gemeinc]e  von  rnir  als  v-iri  «}erta

Initiator  und Gesamtorganisator  dieser  Reise  clurcli  rJerx
norc!omeraikayiiselien  Koritinent.  *

Herzl*  Gruesse  von  Haus  zu iAaus  i

i"Nerzlieh  stets  Ihr


